
Anfrage                                                           
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen                                                 aatersheim,  03.04.008  ph

Messwerte der Lufteelstuung iu Hltersseii

Begründung:

 Die Deutsche Umpelthilfe veröfentlicht auf ihrer Internetseite Ergebnisse über 
durchgeführte Untersuchungen. 
Dort heißt es unter Anderem:

 „….Gemeinsam mit vielen hundert freiwilligen Helfern haben wir einen Monat lang an 559 
Orten in Deutschland die Luftualität nachgemessen. Die Ergebnisse sind erschreckend! 89 
Prozent der Messstellen zeigen mit Werten über 20 Mikrogramm NO2 pro Kubikmeter Luf 
(ug/m3) gesundheitlich bedenkliche Belastungen der Atemluf mit dem Dieselabgasgif 
Stickstofdioeid NOO).x. Unnd an 7  bisher unbekannten Messorten wird sogar der amtliche 
Grenzwert von 40 ug/m3 überschriten….
Unnsere Messergebnisse aus dem Februar )018 zeigen: Die Luf ist viel schlechter, als bisher 
angenommen! Wir haben in Deutschland ein fächendeckendes Problem mit gifigem 
Stickstofdioeid in unserer Attemluf. Denn schlechte Luf ist nicht nur ein Großsstadt-Problem! 
Auch in kleineren Städten und Gemeinden … wird der Grenzwert für den Lufschadstoo 
Stickstoodioxid überschriten. Auch hier haben die Menschen ein Reecht auf Saubere Luf! 

Grund für die schlechte Attemluf sind überwiegend Dieselmotoren.“

Wir fragen den Magistrat:

8. Ist bzp. par die Messaktion in aatersheim von der Deutschen Umpelthilfe bekannt?

0. Wie sind die Ergebnisse aus aatersheim und Umgebung einzuschätzen?

3. Welche Schlussfolgerungen sind daraus zu ziehen?

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Winfried Pohl
aatersheim,  03.04.008 


